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Romeo Bettini wurde 1969 in Schaffhau-
sen geboren. Aus beruflichen Gründen zog 
die Familie 1972 nach Genua in Italien. 
Dort besuchte er die Schweizer Schule und 
kehrte 1982 nach Schaffhausen zurück. 
Direkt im Anschluss an die Lehre als Psy-
chiatriepfleger absolvierte Romeo Bettini 
die Polizeischule in Schaffhausen. Nach 
25 Jahren im Dienst des Kantons wechsel-
te er 2016 als Bereichsleiter Sicherheit und 
öffentlicher Raum zur Stadt Schaffhausen. 

«Bock»: Wie beschreiben Sie sich selbst?
Romeo Bettini: Ui, das ist eine Frage, 
welche man in der Regel am liebsten an 
Dritte delegieren würde. Eines steht sicher 
fest: Ich brauche in meinem Berufsalltag 
und in meiner Freizeit den persönlichen 
und direkten Kontakt zu Menschen. 
Schon in meiner Erstausbildung zum Psy-
chiatriepfleger habe ich gemerkt, dass ich 
ein gewisses Flair habe, offen, einfühlsam 
und ohne Vorurteile auf mein Gegenüber 
einzugehen. Als Ausbildner bei der Polizei 
konnte ich den angehenden Polizistinnen 
und Polizisten auf eine faire aber konse-
quente Art vieles beibringen. Bei Einsätzen 
mit ausländischen Sicherheitskräften, so 
beispielsweise am WEF in Davos, konnte 
ich mich auf meine Sprachkenntnisse so-
wie mein diplomatisches Gespür und Ver-
handlungsgeschick verlassen.  

Was ist Ihre liebste Freizeitbeschäftigung 
und warum?
Bettini: Sport hatte schon immer einen 
sehr wichtigen Stellenwert in meinem 

Leben. Mit sechs Jahren habe ich im 
Schwimmclub in Nervi bei Genua mit 
dem Wasserballspielen begonnen. Ich 
fühle mich heute noch im Element Was-
ser am wohlsten. Nach vielen Jahren im 
Spitzensport (Wasserball und Moderner 
Fünfkampf) bin ich heute eher polyspor-
tiv unterwegs. Der Fun-Faktor steht im 
Vordergrund. Spielerische Sportarten mit 
einem Ball sind nach wie vor meine Favori-
ten. So kann ich am besten abschalten und 
mich auch optimal erholen. Sehr schön ist 
auch die Tatsache, dass sich meine Frau für 

viele Sportarten begeistern lässt und mich 
auch immer wieder herausfordert – vor al-
lem bei längeren Läufen.

Was schätzen Sie an der Region am meis-
ten?
Bettini: Die vielfältige Natur direkt vor 
der Haustüre sowie die kulturellen und 
gastronomischen Angebote schätze ich 
sehr. Es ist doch ein Privileg, nach getaner 
Arbeit in den Rhein zu springen oder im 
Winter auf dem Randen die Langlaufski 
zu montieren.� (lg.) 

Der Sport hatte schon immer einen wichtigen Stellenwert im Leben von Romeo Bettini. Im 
Element Wasser fühlt er sich am wohlsten. � Bild: Lara Gansser
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Sprache ist etwas 
Faszinierendes. 

Einerseits funk-
tional, die Welt 
ordnend, die Kom-
munikation von 
Menschen ermög-

lichend, andererseits poetisch, tiefgrün-
dig, berührend und bisweilen verletzend. 
Sprache entwickelt sich über die Zeit 
und formt sich als Teil der Kultur derer, 
die sich ihrer bedienen. Sie ist ein unab-
dingbares Werkzeug für die menschliche 
Existenz und doch wird sie oft ohne die 
nötige Reflektion eingesetzt. Unzählige 
Konflikte entzünden sich an zu Waffen 
verkommenen Worten. Verletzungen, 
deren Heilung oft ein halbes Leben 
dauert, entstehen aus unbedachten 
Äusserungen. Als Befehle formulierte 
Fragen führen zu Verbitterung und 
Wut. Wie nachhaltig solche Erfahrungen 
sind, erleben wir im Berufsalltag häufig. 
Es ist nicht selten, dass eine verunglückte 
Äusserung, ein unangebrachter Kom-
mentar oder ein unerbetener Ratschlag 
Personen jahrelang entzweien. Glücklich 
sind die, die den latenten Konflikt zu 
Lebzeiten lösen und die Differenz aus 
der Welt schaffen können. 
Die heilsame Erkenntnis, dass es der 
andere «nicht so gemeint» hat, ist ein 

wichtiger Schritt in der Verarbeitung von 
verbalen Verletzungen. Leider bleibt dies 
den Empfängern letztwillig adressierter 
Anordnungen oft verwehrt. Unbedarfte 
Formulierungen in Testamenten sind ein 
grosses Problem. Auch wenn es mate-
riell-rechtlich keinen Unterschied macht, 
ob ich schreibe, dass ich «mein Kind 
auf den Pflichtteil setze» oder «dass ich 
die freie Quote meines Nachlasses zu 
diesem oder jenem Zweck XY zuwen-
de», haben diese beiden Formulierungen 
psychologisch eine andere Wirkung 
auf die adressierte Person. Die erste 
Formulierung ist negativ konnotiert und 
hat etwas «Bestrafendes», während die 
zweite Formulierung aus der positiven 
Perspektive formuliert ist, nämlich, dass 
die Erblasserin etwas Gutes tun wollte, 
indem sie jemanden bedacht hat. Dieses 
kleine Beispiel zeigt, wie wichtig gut 
durchdachte und dem (materiell und 
kommunikativ) tatsächlich Gewollten 
angepasste Formulierungen in letztwil-
ligen Verfügungen sind. Dieser Aspekt 
geht in vielen Testamentsberatungen 
und auch in der Ratgeberliteratur leider 
allzu oft vergessen, was die Erben dann 
etwas ratlos zurücklässt.
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Die Profis von WinTek.Swiss reparieren Smartphones und Tablets: auch express ohne Preisaufschlag.� Bilder: mt.

Viele Nutzer von Smartphones und Tablets kennen das 
Ärgernis, wenn das Gerät auf den Boden oder ins Was-
ser fällt, das Display wie ein Spinnennetz aussieht oder 
gar nichts mehr funktioniert. Oft ist für sie ein Neukauf 

der letzte Ausweg. «Das ist aber nicht nötig, denn wo 
andere an ihre Grenzen stossen, besteht bei uns oft noch 
Hoffnung», so Shane Shi von WinTek.Swiss.

Stets für die Lösung des Problems für Sie da
Mithilfe der neusten Technologie retten die Profis an 
der Schaffhauser Bahnhofstrasse für die Kunden die 
Daten bei Sturz- oder Wasserschäden, wenn das Ge-
rät nicht mehr startet. Einzelne Chips zu ersetzen oder 
Mainboards zu löten gehört zum Fachgebiet der Spezia-
listen. «Bei einem Displaybruch, Defekten an Kameras, 
Lautsprechern, Mikrofonen, Knöpfen oder Anschlüs-
sen, Akku- und Wi-Fi-Problemen, oder wenn sich das 
Gerät nicht mehr einschalten lässt, sind wir für die Lö-
sung des Problems da», so der Geschäftsinhaber, dessen 
Team für schnelle und kostengünstige Reparaturen bei 
den Kundengeräten besorgt ist.

Eine Kostenlose Diagnose der Geräte
Tritt ein Schadenfall ein, werden die Kunden schnell 
beraten und bedient. Die Diagnose zur Feststellung der 
Defekte ist kostenlos. Danach wird eine Offerte erstellt 
und der Kunde kann sich für oder gegen eine Reparatur 
entscheiden. Ist der Schaden gering, zum Beispiel ein 
Displaybruch, wird er sofort vor Ort repariert. Die War-

WinTek.Swiss an der Bahnhofstrasse 46 in Schaffhausen ist auf Reparaturen von Smartphones und Tablets sowie auf Datenrettung spezia-
lisiert. Anstatt Geräte bei einem Defekt wegzuwerfen, können Sie, als nachhaltig handelnde Kundinnen und Kunden, diese sehr oft und der 
Umwelt zuliebe reparieren lassen. Die Spezialisten freuen sich auf Ihren Besuch und bedienen Sie professionell, persönlich und zuverlässig.
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		        wintek.ch� 052 624 88 00

Defekte Geräte? Reparaturen? Spezielle Kunden-
wünsche? Bei WinTek.Swiss sind Sie am richtigen 
Ort. Ob PC, Laptop, Smartphone, Tablet, iMac, 
MacBook Pro, iPhone oder iPad: Kümmern Sie 
sich um Ihr eigenes Business, die Profis von Win-
Tek.Swiss lösen Ihre Probleme. Viele Firmen ha-
ben damit schon beste Erfahrungen gemacht und 
so einen Beitrag für den Umweltschutz geleistet. 
Ein Anruf oder eine E-Mail-Anfrage genügt.

hilfe für unternehmen

Wenn ein Ungeschick mit dem Smartphone oder dem Tablet passiert, führt der beste Reparaturweg über WinTek.Swiss.

Das Fachgeschäft für Soforthilfe bei defekten Smartphones 
und Tablets befindet sich an der Bahnhofstrasse, unmittel-
bar beim Treppenabgang zum Löwengässchen.

tezeit bei Expressreparaturen ohne Aufpreis und Daten-
verlust bei WinTek.Swiss dauert im Durchschnitt eine 
halbe Stunde. Nachstehendes kann ausgetauscht und/

oder repariert werden: Display (Glas und LCD), Akku, 
Frontkamera, Rückkamera, Ladebuchse, Mikrofon, 
Lautsprecher, Vibrationsfunktion, Näherungssensor 
sowie RF/Netz IC, Hintergrundbild SEC, Touch SEC, 
Wi-Fi SEC, Audio SEC und Sensor SEC auf Logic 
Board sowie vieles andere mehr. 

Öffnungszeiten WinTek.Swiss Schaffhausen
Von Montag bis Freitag, von 9 bis 18.30 Uhr, sowie 
am Samstag, durchgehend von 9 bis 16 Uhr, ist das 
Geschäft an der Bahnhofstrasse 46 in Schaffhausen ge-
öffnet. Filialen mit den gleichen Öffnungszeiten: Win-
Tek.Swiss an der Obergasse 2 in Winterthur und Win-
Tek.Swiss im Kemptpark 13 Kemptthal. Benutzen Sie 
die Soforthilfe für Ihre defekten Smartphones und Ta-
blets – professionell, persönlich und zuverlässig.


